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Tagesordnungspunkt:

Neuinstallation und Modernisierung der 
Fahrradabstellanlagen/Radinfrastruktur an den LVR-Liegenschaften 
hier: Sachstandsbericht

Kenntnisnahme:

Der Sachstandsbericht über die Neuinstallation und Modernisierung der 
Fahrradabstellanlagen/Radinfrastruktur an den LVR-Liegenschaften wird gemäß Vorlage 
Nr. 14/3510 zur Kenntnis genommen.

UN-Behindertenrechtskonvention (BRK):

Diese Vorlage berührt eine oder mehrere Zielrichtungen des
LVR-Aktionsplans zur Umsetzung der BRK.

nein

Gleichstellung/Gender Mainstreaming:

Diese Vorlage berücksichtigt Vorgaben des LVR-Gleichstellungsplans 2020. nein

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt (lfd. Jahr):
Produktgruppe:

Erträge: Aufwendungen:

Veranschlagt im (Teil-)Ergebnisplan /Wirtschaftsplan

Einzahlungen: Auszahlungen:

Veranschlagt im (Teil-)Finanzplan /Wirtschaftsplan

Bei Investitionen: Gesamtkosten der Maßnahme:

Jährliche ergebniswirksame Folgekosten:

Die gebildeten Budgets werden unter Beachtung der Ziele eingehalten

In Vertretung

K a r a b a i c
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Zusammenfassung: 

Aufgrund der noch andauernden Berichtspflicht bat der Krankenhausausschuss 4 in seiner 

Sitzung vom 06.02.2019 die Verwaltung, einen aktuellen Sachstandsbericht bezüglich der 

Neuinstallation und Modernisierung der Fahrradabstellanlagen in den LVR-Liegenschaften 

anzufertigen und der politischen Vertretung in einem der kommenden 

Ausschusssitzungen vorzulegen. 

Der zugrundeliegende Beschluss der Landschaftsversammlung vom 19.12.2012 (Antrag 

Nr. 13/228 GRÜNE, SPD, FDP) besteht aus vier Teilen: 

- Montage von Rahmen und Diebstahl sichernden Fahrradgeländern und Bügeln vor 

allen Kultureinrichtungen sowie den wichtigsten Gebäuden mit Publikumsverkehr 

in allen LVR-Liegenschaften (…) 

- Austausch von alten, felgenschädlichen Abstellanlagen gegen Rahmen sichernde 

Fahrradbügel 

- Aufstellung von Fahrradboxen und/oder überdachten Fahrradparkplätzen (…) mit 

der Möglichkeit, Fahrradkleidung sicher und trocken aufzubewahren 

- Darüber hinaus ist eine Übersicht über die Fahrradabstellanlagen in den LVR-HPH-

Netzen zu erstellen. 

Die oben genannten Ziele sollten in den drei Folgejahren baulich umgesetzt werden. 

Jährlich sollte dem Bauausschuss ein entsprechender Zwischenbericht vorgelegt werden. 

Die Sachstandserhebung erfolgte für das allgemeine Grundvermögen und für das 

Sondervermögen. 

Allgemeines Grundvermögen: 

Sowohl in der Zentralverwaltung, den Kulturdienststellen als auch an den Förderschulen 

sind die felgenschädlichen Abstellanlagen gegen rahmen- und diebstahlsichernde Bügel 

ausgetauscht worden. Die Aufstellung von Elektroladeeinrichtungen in der 

Zentralverwaltung, der Abtei Brauweiler, dem Archäologischen Park Xanten, dem 

Freilichtmuseum Lindlar sowie dem Landesmuseum Bonn sind bereits erfolgt bzw. werden 

bis zum Ende des Jahres erfolgen.  

Sondervermögen: 

Die Jugendhilfe Rheinland meldet aktuell keinen Handlungsbedarf. 

Abgeschlossen sind die Maßnahmen im HPH-Netz und in den LVR-Kliniken Bonn, Viersen, 

Orthopädie Viersen, Mönchengladbach, Langenfeld, Bedburg-Hau und Essen. 

Die Maßnahmen in den LVR-Kliniken Köln, Düren und Düsseldorf sind noch nicht 

abgeschlossen.  
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Begründung der Vorlage Nr. 14/3510:  

1. Dienstliche Veranlassung 

In der Sitzung vom 19.12.2012 (Antrag Nr. 13/228 GRÜNE, SPD, FDP) hat die 

Landschaftsversammlung beschlossen, eine Neuinstallation und Modernisierung der 

Fahrradabstellanlagen/ Radinfrastruktur an den LVR-Liegenschaften durchzuführen. Der 

Beschluss besteht aus vier Teilen: 

- Montage von Rahmen und Diebstahl sichernden Fahrradgeländern und Bügeln vor 

allen Kultureinrichtungen sowie den wichtigsten Gebäuden mit Publikumsverkehr 

in allen LVR-Liegenschaften (…) 

- Austausch von alten, felgenschädlichen Abstellanlagen gegen Rahmen sichernde 

Fahrradbügel 

- Aufstellung von Fahrradboxen und/oder überdachten Fahrradparkplätzen (…) mit 

der Möglichkeit, Fahrradkleidung sicher und trocken aufzubewahren 

- Darüber hinaus ist eine Übersicht über die Fahrradabstellanlagen in den LVR HPH 

Netzen zu erstellen. 

Die oben genannten Ziele sollten in den drei Folgejahren baulich umgesetzt werden. 

Jährlich sollte dem Bauausschuss ein entsprechender Zwischenbericht vorgelegt werden. 

Aufgrund der noch andauernden Berichtspflicht bat der Krankenhausausschuss 4 in 

seiner Sitzung vom 06.02.2019 die Verwaltung, einen aktuellen Sachstandsbericht 

bezüglich der Neuinstallation und Modernisierung der Fahrradabstellanlagen in den LVR-

Liegenschaften anzufertigen und der politischen Vertretung in einem der kommenden 

Ausschusssitzungen vorzulegen. 

Diesem Wunsch kommt die Verwaltung mit dieser Vorlage nach. 

2. Sachstand 

Die Sachstandserhebung erfolgte für das allgemeine Grundvermögen und für das 

Sondervermögen. 

2.1. Allgemeines Grundvermögen 

Sowohl in der Zentralverwaltung, den Kulturdienststellen als auch an den Förderschulen 

sind die felgenschädlichen Abstellanlagen gegen rahmen- und diebstahlsichernde Bügel 

ausgetauscht worden. In der Zentralverwaltung werden im Sommer 2019 in der 

Tiefgarage des Horion Hauses sechs Abstellplätze mit Akku-Lademöglichkeiten 

geschaffen. In der Dienststelle Abtei Brauweiler wurde ein überdachter 

Fahrradabstellplatz mit sechs Ladeeinrichtungen und Schließfächern aufgestellt. Im 

Archäologischen Park Xanten sind im Mai 2019 zehn Fahrradboxen mit Ladeeinrichtung 

zum Einsatz gekommen. Im Landesmuseum Bonn wird im Herbst 2019 eine dreiteilige

Fahrradbox mit Akku-Ladeeinrichtung dem Publikum zur Nutzung angeboten. 

Im Freilichtmuseum Lindlar wurde am Eingangsgebäude eine Lademöglichkeit für zwei  

E-Bikes geschaffen. 



3 

2.2 Sondervermögen 

Die Einrichtungen des Sondervermögen melden folgende Sachstände: 

- HPH-Netz 

Die Modernisierung der Fahrradabstellanlagen ist abgeschlossen.  

Das HPH Netz verfügt insgesamt über sechs Fahrradabstellanlagen mit 

Rahmenanschlussmöglichkeiten.  

- Jugendhilfe Rheinland 

In den Außenwohngruppen werden die Fahrräder i.d.R. in Garagen oder Kellern 

aufbewahrt. Fahrradabstellanlagen sind dort nicht vorhanden. Auf dem 

Campusgelände in Solingen (Halfeshof) ist kein nennenswerter Fahrradverkehr zu 

verzeichnen. Hier ist der ÖPNV oder der eigene PKW die erste Wahl. Weder die 

Beschäftigten, noch Vertreter*innen der Jugendämter oder Besucher*innen 

nutzen Fahrräder, um zur Dienststelle zu kommen. Im Rahmen der Umsetzung 

der neuen Zielplanung für den Halfeshof will die Jugendhilfe erneut prüfen, ob 

entsprechende Angebote für Fahrradmobilität gemacht werden können. 

- LVR-Klinik Bonn 

Die Modernisierung der Fahrradabstellanlagen ist abgeschlossen. Darüber hinaus 

hält die Klinik vier abschließbare Fahrradboxen auf dem Gelände und in der 

Tiefgarage der Häuser 18-21 einen Abstellraum für fünfzehn Fahrräder vor.

Weiterhin gibt es eine öffentliche Ladestation für Pedelecs und E-Bikes mit acht 

Ladeplätzen, die von Mitarbeitenden und Besuchenden sowie Patienten*innen 

genutzt werden kann. 

- LVR-Klinik Viersen 

Die Modernisierung der Fahrradabstellanlagen ist abgeschlossen. Auf dem Gelände 

befinden sich weitere zwei überdachte und abschließbare Fahrradabstellplätze 

ausschließlich für Mitarbeitende, ein überdachter und abschließbarer Abstellplatz 

für Bewohner*innen im Bereich des Wohngruppenverbundes sowie ein 

überdachter und öffentlicher Fahrradabstellplatz.   

- LVR-Klinik für Orthopädie Viersen 

Die Modernisierung der Fahrradabstellanlagen ist abgeschlossen. Weiterhin wird 

ein überdachter Abstellplatz für sechs Fahrräder auf dem Gelände angeboten. 

- LVR-Klinik Mönchengladbach 

Die Modernisierung der Fahrradabstellanlagen ist abgeschlossen. Weiterhin wird 

ein überdachter Abstellplatz für zehn Fahrräder auf dem Gelände angeboten. 

- LVR-Klinik Köln 

Auf dem Gelände der LVR Klinik Köln sind noch eine geringe Anzahl von 24 Stck. 

felgenschädlichen Abstellanlagen vorhanden, die von der Klinik noch in 2019 

umgerüstet werden. Am Standort Rottweilerstraße sind insgesamt noch 12 Stck. 

felgenschädliche Abstellanlagen vorhanden. Auch hier ist ein zeitnaher Austausch 

geplant. Insgesamt verfügt die Klinik auf ihrem Gelände z.Zt. über 118 

überdachte Abstellplätze, sowie zehn überdachte Plätze an zwei 
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Tagesklinikstandorten. Sechzehn Stellplätze werden in einem Fahrradabstellkeller 

vorgehalten. 

Auch sind auf dem Klinikgelände acht Fahrradboxen im Einsatz, ebenso eine 

Ladestation für Pedelecs und E-Bikes. 

- LVR-Klinik Düren 

Die Klinik meldet auf ihrem Gelände noch 64 Stck. felgenschädliche 

Fahrradabstellanlagen, die noch in 2019 ausgetauscht werden sollen. Weiterhin 

sind nach Abschluss der Baumaßnahmen in den Häusern 6, 8 und 14 dort 

entsprechende Fahrradabstellflächen geplant. Noch im Jahr 2019 ist der Bau eines 

überdachten Fahrradabstellparkplatzes mit 26 Stellplätzen in der Nähe von Haus 2 

vorgesehen. Auch ist nach Abschluss der Baumaßnahme in Haus 14 für den 

Bereich des Hauses 11 ein Fahrradparkhaus geplant, welches z.Zt. infolge der 

Baustellenlogistik dort nicht errichtet werden kann. 

Zurzeit verfügt die Klinik bereits über 54 überdachte Stellplätze sowie 30 

Stellplätze in zwei Fahrradkellern. 

- LVR-Klinik Langenfeld 

Die Modernisierung der Fahrradabstellanlagen ist abgeschlossen. Weitere 

Fahrradabstellanlagen kommen in der Dependance Solingen und am Neubau Haus 

60 auf dem Klinikgelände hinzu. Der überwiegende Anteil der Stellplätze (242 

Stck) ist überdacht, hinzu kommen ca. 100 Stellplätze in überdachten 

Fahrradschuppen an verschiedenen Stellen im Gelände. 

- LVR-Klinikum Düsseldorf 

Alle auf dem Klinikgelände befindlichen felgenschädlichen Abstellanlagen wurden 

gegen Rahmen sichernde Fahrradbügel ausgetauscht. Jedoch existieren in einem 

Fahrradabstellhaus auf dem Gelände noch 18 Stck. felgenschädliche Halterungen, 

die klinikseits bis Ende 2020 ausgetauscht werden sollen und drei weitere 

überdachte Fahrradabstellplätze.  

Im Zusammenhang mit dem Neubau DTFZ wird ein weiteres Fahrradabstellhaus 

und eine E-Bike Ladestation im Bereich der neuen Außenanlagen errichtet. 

- LVR-Klinik Bedburg-Hau 

Die Modernisierung der Fahrradabstellanlagen ist abgeschlossen. 

Die Klinik bietet darüber hinaus vor dem Verwaltungsgebäude 12 überdachte 

öffentliche Stellplätze an. Vor Haus 56 (Neubau Erwachsenenpsychiatrie) werden 

für Besucher 12 Stck. überdachte Stellplätze und eine Anschlusssäule für sechs E-

Bikes vorgehalten. Die Mitarbeitenden können dort 10 Stck. abschließbare 

Fahrradboxen zum Abstellen ihrer Räder nutzen.  

Geplant ist weiterhin die Errichtung eines Fahrradhauses am Haupteingang, 

welches Besucher*innen, Patienten*innen und Mitarbeitenden offensteht und mit 

Aufladestationen für vier E-Bikes ausgerüstet ist. 

- LVR-Klinikum Essen 

Die Modernisierung der Fahrradabstellanlagen ist abgeschlossen. Darüber hinaus 

bietet die Klinik an den Standorten Virchowstraße und Wickenburgstraße insges. 

zwölf Fahrradboxen an. Davon stehen acht Boxen in der Virchowstraße und vier 

Boxen am Standort Wickenburgstraße. 
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Bis zur endgültigen Umrüstung aller felgenschädlichen Fahrradabstellanlagen auf 

eine rahmensichernde Ausführung wird die Verwaltung weiter über den jeweiligen 

aktuellen Ausführungsstand berichten. 

Aufgrund der geringen Anzahl noch verbliebener felgenschädlicher Halterungen an 

den Standorten Köln, Düren und Düsseldorf schlägt die Verwaltung vor, dass die 

diesbezügliche Berichterstattung zukünftig als mündlicher Bericht durch die 

jeweiligen Klinikleitungen in den Ausschusssitzungen erfolgt. 

Im Auftrag 

S t ö l t i n g 
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